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Jap. ? nach den Ergebnissen ausführlich. Die 7., 8.

und 9. Zucht dieser abgeleiteten Bastarde brachte im

allgemeinen ziemlich dieselben Resultate wie die 5. und
6. Zucht. Ich hielt es daher niclit der Mühe wert

darüber zu berichten. Da mir aber die 10. Zucht ganz

besondere Exemplare lieferte, so will ich in wenigen

Worten das Ergebnis mitteilen. Die aus der 9. Zucht
geschlüpften Männchen und Weibchen sortierte ich sorg-

fältig nach ihrem Farbenkleide. Ich nahm zur Kopula
ein reines disp. 2 und ein S der Rassenmisclilinge disp. S
jap. 2 , welches in der Färbung mehr schmutziggelb war.

Aus diesem Gelege schlüpften die liäupchen im April

vorigen Jahres, ich fütterte sie anfangs mit (Crataegus

und Weide, dann Linde und Eiche. Die Raupen glichen

in der Farbe der Normalfärbung der Disparraupe und
ich glaubte auch nur Disparfalter zu erhalten, ich hatte

mich auch nicht getäuscht, aber ich habe Tiere dabei

erzogen, die ich bisher noch nicht gesehen hatte. Die
Zeichnungen sind im allgemeinen normal. Die S S-^
sind reiner in der gelblichen Färbung als der Stamm-
vater. Dagegen sind die 2 2 auffallend gelblich getönt.

Die Hinterflügel sind bei den, meisten dispar ähnlich

Ich schlage den Namen für die neue Form als Lym.
dispar ab. flava vor (Coli. Bdm.). — Neben dieser Zucht
hatte ich noch zwei andere Gelege aus der rezipr.

Kreuzung, welche mir ganz rußiggraue 2 2 und fast

schwarze ^ S lieferte. Ich habe nun zwei Gelege von
der ab. flava erzielt und werde in diesem Jahre darüber
berichten, ob sich diese Färbung weiter verpflanzt. Von
den anderen rezipr. Faltern habe ich mehrere Gelege,

welche ich an Sammler gern abgebe. Ich hofte endlich

mal die vollständige Auflösung dieser langjährigen

Zuchten. -

Berichtigung.

In Nummer 19/20 der Entomologischen Zeitschrift

Frankfurt a. M. erschien ein Artikel unter der Aufschrift:

„Das Auftreten von Eriog. lanestris in der Umgegend
Bi'emens". Der Schreiber dieses Artikels stellt die

Behauptung auf, daß Berge-Rebel für die Flugzeit oben

genannten Falters den Oktober angibt, was unrichtig sei.

Weiter behauptet der Verfasser des Artikels, daß Berge

von einem Ueberwintern der Pup]ie nichts erwähne.

Beide Angaben im obigen Artikel .sind unrichtig,

weil im Berge-Rebel, 9. Auflage, wörtlich angeführt ist:

„Verbreitet in Mitteleuropa im März, April, seltener

erscheint der Falter noch im Spätherbst" und weiter

hinsichtlich des Ueberliegens der Puppe: „Verwandlung
in einem glatten, braunen Tönnchen zu einer weichen

ockergelben Puppe, die oft mehrere Jahre ruht (bis

7 Jahre beobachtet)''. Kristl.

Anmerkung der Red. : Der Verfasser des Artikels

hat offenbar nicht die neue, von Rebel bearbeitete

9. Anfluge des Berge'schen Schmetterlingsbuches benutzt,

sondern die (heute ziemlich veraltete) 8. Auflage, wodurch

sich die Unstimmigkeiten von selbst erklären.

Druckfehler berichtigung. In den Kleinen

Mitteilungen in Nr. 19/20: „Das Auftreten von Eriog.

lanestris in der Umgegend Bremens" darf es nicht

heißen : Nur eine kleine Schlupfwespe sondern nur eine

reine Schlupfwespe schmarotzt bei Eriog. lanestris . . .

Auch fehlt der Passus: Der Falter scheint mehr nach

Norden vordringen zu wollen. Th. Knop.

EINLADUNG
zu einer P r o b e b e s t e 1 1 u n g für 1 Band der

„Zeitschrift für wissensciiaftliciie Inselctenliiologie"

(früher Illustrierte Wochenschrift für Entomologie, gegründet 1S96)

zur Hälfte der nachstehend aufgeführten Bezugsgebühr. — Ver-
breiteteste und größte wissenschaftliche entomologische Zeitschrift

des In- und Auslandes. Der allgemeinen und angewandten Ento-
mologie gewidmet, mit systematischer Beilage. Wertvolle Original-
Abhandlungen aus dem Gesamtgebiete mit weitgehendster
Berücksichtigung der Interessen für Sammler,
Züchter und Fachleute. Erschöpfende Literaturberichte.
Ein vielseitiger Anzeigenteil. Erscheint monatlich, ausgenommen
August und Septembei-. Bezugsgebühr für Band 19, 1924:
G.-M. 10.—. Aeltere Jahrgänge der Zeitschrift, sowie die
verfügbaren Bände der ,,Illus triert e Wochenschrift für
Entomologie" werden zu dem jeweiligen vollen Bezugspreis
für 1 Band abgegeben. Ratenzahlung gestattet. Liste ab-
gebbarer Separata der Zeitschrift (1905—1915); G.-M. —.25. Inhalts-
verzeichnis zu Band 18 (1923) wird zur Information kostenfrei
versandt. — Soeben erschienen:
P. Köhler, Fauna Argentina. 1. Teil Rhopalocera. Seite 1—34,

6 Kartenskizzen, 3 Tafeln. G.-M. 3.—

.

H. Stauder, Die Schmetterlinesfauna d. illyroadriatisch. Festland
und Inselzone (Faunula Illyro Adriatica). 1. und 2. Abschnitt.
Mit 1 Karte, 3 Tafeln, 26 Abbildungen. G.-M. 8.-.

O. Rapp, Die Käfer in Panzers
,
.Fauna insectorum Germanicae

initia". Inhaltsverzeichnis der 1, und 2. Auflage, Deutung der
aufgeführten Arten nach der jetzt geltenden Nomenklatur und
systematisches Verzeichnis nach dem ,,Catalogue coleopterorum
Europae, Caucasi et Armeniae Rossicae" von v. Heyden, Reiter,
Weise. G.-M. 4.—.

Alle Preise verstehen sich exkl Porto. Erfüllungsort; Berlin-Mitte.

Zu beziehen durch den Verlag der Zeitschrift;

Dr. W. Stichel, Berlin-Niederschönhausen, Lindenstrasse 39a
Postscheckkonto: Berlin 131, 213. — Bankkonto: Deutsche Bank,

Depositenkasse C, Berlin W 9, Potsdametstraße 127/12.><.
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Konkurrenzloses Angebot in Insekten»

torfplatten u.Torfklotzen von I.Qualit.

Insektentorfplatten : Goidmark

Größe 28 X 13 X 1,25 per 100 Stück 6.50

,, 30 X 12 X 1,25 „ 100 „ 6.80

„ 26 X 12 X 1,25 „ 100 „ 5.50

30 X 10 X 1,25 „ 100 „ 5.40

Torfklötze :

Größe 30 X 14 X 6,50 per 100 Stück 14.—
25 X 14 X 6,50 „ 100 „ 12.—

Entomolog:. Laboratorium Hans Ackermann,
Gräfenberg: Oberfr. (Deutschland). Fernruf 26

6t0 Postscheckkonto Nürnberg Nr. 41 250.
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Dr. Wehrli, Basel, Clara-
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Geräte etc. fertigt als

Spezialit. seit üb. 50 Jahren

JuL Arntz, Elberfeld,
Harmoniestraße 9.

Preise geg. Rückporto. 654

Insektenkasten,
Biologiekästchen, Raupen-
zuchtkästch. Spannbretter
liefert in saub. und solider

Ausführung 66

Jul. Baumgärtner, Stuttgart-

Oablenberg Hauptstr. 67.
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